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BNE 2030 – das neue Aktionsprogramm „Bildung für  
nachhaltige Entwicklung“

Die UNESCO startete im Jahr 2020 ihr neues Programm „Education for  Sustainable 
Development: Towards achieving the SDGs“ (ESD for 2030, oder auf Deutsch BNE 
2030).1 Es setzt das Weltaktionsprogramm „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ 
(BNE) aus den Jahren 2014 – 2019 fort. 

BNE 2030 bestätigt auch für die kommende Dekade die fünf prioritären Handlungs-
felder des Weltaktionsprogramms:

Handlungsfeld 1: Politische Unterstützung: Integration des BNE-Konzepts in die 
Politik in den Bereichen Bildung und nachhaltige Entwicklung, um ein günstiges 
Umfeld für BNE zu schaffen und systemische Veränderungen zu bewirken

Handlungsfeld 2: Ganzheitliche Transformation von Lern- und Lehrumgebungen: 
Integration von Nachhaltigkeitsprinzipien in Bildungs- und Ausbildungskontexte

Handlungsfeld 3: Kompetenzentwicklung bei Lehrenden und Multiplikatoren: 
Stärkung der Kompetenzen von Lehrenden und Multiplikatoren für effektivere Er-
gebnisse im Bereich BNE

Handlungsfeld 4: Stärkung und Mobilisierung der Jugend: Einführung weiterer 
BNE-Maßnahmen für Jugendliche 

Handlungsfeld 5: Förderung nachhaltiger Entwicklung auf lokaler Ebene: Aus-
weitung der BNE-Programme und -Netzwerke auf der Ebene von Städten, Gemein-
den und Regionen.

BNE 2030 berücksichtigt dabei stärker als in der Vergangenheit psychologische 
Erkennt nisse für eine gelingende individuelle und gesellschaftliche Transformati-
on, notwendige strukturelle Veränderungen und die Auseinandersetzung mit Ziel-
konflikten sowie neue technologischen Entwicklungen.2

In Deutschland wird die Nationale Plattform Bildung für Nachhaltige Ent-
wicklung die Umsetzung von BNE 2030 begleiten. Sie wurde bereits im Sep-
tember 2015 ins Leben gerufen. Unter Vorsitz des Bundesministeriums für Bil-
dung und Forschung (BMBF) versammelt sie derzeit 39 Entscheidungsträger*in-
nen aus Politik, Wissenschaft, Wirtschaft und Zivilgesellschaft. Die Plattform verab-
schiedete am 20. Juni 2017 ein Nationaler Aktionsplan BNE für Deutschland (NAP 
BNE).3 Er umfasst 130 Ziele und 349 konkrete Handlungsempfehlungen. Sie sol-
len in den einzelnen Bildungsbereichen dazu führen, dass Bildung für nachhalti-
ge Entwicklung strukturell in der deutschen Bildungslandschaft verankert wird.4

Mit Blick auf das neue UNESCO-Programm BNE 2030 wird es für die Zeit nach 
2020 darum gehen, den Nationalen Aktionsplan weiterhin kontinuierlich umzuset-

1 UNESCO (2019).

2  https://www.unesco.de/bildung/bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung/unesco-programm-
bne-2030 

3 Vgl. Nationale Plattform Bildung für nachhaltige Entwicklung (2017).

4 Weitere Informationen dazu unter www.bne-portal.de

Auszug aus: „Agenda 2030: Wo steht die Welt?“ www.2030agenda.de/de/zwischenbilanz 

https://www.unesco.de/bildung/bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung/unesco-programm-bne-2030
https://www.unesco.de/bildung/bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung/unesco-programm-bne-2030
http://www.bne-portal.de


zen, aber auch fortzuschreiben. Dies geschieht in Zusammenarbeit mit einem dich-
ten Geflecht von thematischen Foren und Partnernetzwerken, das sich rund um die 
Nationale Plattform BNE seit 2015 gebildet hat (vgl. Abbildung 4.1).5

5  Vgl. zur aktuellen Gremienstruktur im Bereich BNE in Deutschland: https://www.bne-portal.de/
files/Anlage%201_Eckpunktepapier_Gremienstruktur_2020%5b2%5d.pdf
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